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MEINE AUSBILDUNG

„Hidden Champion“ trifft es ziemlich gut: Im idyllischen 
Remscheider Morsbachtal gelegen, produziert die Carl 
Aug. Picard GmbH hoch verschleißfeste Präzisionsteile aus 
Metall für Kunden in aller Welt. Dazu braucht es qualifi -
zierte Fachkräfte.
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„Das ist eine DMF 360, eine Deckel Maho 
Fahrständer-Fräsmaschine mit Schwenk-
spindel. Hier arbeite ich zurzeit“, erklärt 
Fatih Ceyhan. Der 22-Jährige ist im drit-
ten Ausbildungsjahr zum Zerspanungs-
mechaniker bei Carl Aug. Picard. „Das 
fertige Metallteil darf nur geringe Toleran-
zen aufweisen. Für einen Zerspanungsme-
chaniker ist das eine ziemlich anspruchs-

Elektroniker, Industriekaufl eute und 
Fachinformatiker für Systemintegration 
sind darunter. „Wir bieten nicht jedes Jahr 
alle Ausbildungsberufe an, sondern orien-
tieren uns am langfristigen Personalbe-
darf“, erklärt Philipp Becker, Leiter Perso-
nal- und Sozialwesen. Für die Auszubil- 
denden bedeutet diese vorausschauende 
Planung, dass später in aller Regel die 
Übernahme erfolgt.

Vom Schleifkotten zum Global 
Player
Fatih Ceyhan stieß bei seiner Suche nach 
einem Ausbildungsplatz auf den Internet-
auftritt des Remscheider Familienunter-
nehmens – und war von dessen 140-jäh-
riger erfolgreicher Firmengeschichte be-

Carl Aug. Picard GmbH

MIT DEM RICHTIGEN 
DREH ZUM ERFOLG  

volle Aufgabe. Das gefällt mir an meinem 
Beruf“, erzählt er weiter und in seinem 
Gesicht macht sich Begeisterung breit.
Ceyhan ist einer von derzeit elf Auszubil-
denden am Standort in Remscheid. Neben 
Zerspanungsmechanikern bildet das Un-
ternehmen auch in weiteren Berufen aus. 
Technische Produktdesigner, Maschinen- 
und Anlagenführer, Industriemechaniker, 

Fatih Ceyhan begeistert 
sich bei der Ausbildung 
zum Zerspanungsme-
chaniker für technische 
Details und anspruchs-
volle Aufgaben.   
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KONTAKT 
Carl Aug. Picard GmbH 
Aus- und Weiterbildung
Hasteraue 9
42857 Remscheid
Telefon: 02191 893 0
Telefax: 02191 893 111
E-Mail: info@capicard.de
Internet: www.capicard.de

eindruckt. Im Jahr 1876 von Carl August 
Picard als Schleifkotten gegründet, ist 
das Unternehmen heute ein gefragter 
Produzent von hoch beanspruchten Prä-
zisionsteilen aus Metall – aufgeteilt in die 
Geschäftsbereiche „Plate Technology“ 
und „Extruder Technology“. So entwi-
ckelt, produziert und vertreibt Carl Aug. 
Picard einerseits Press- und Trägerbleche, 
Stanzplatten und Presswerkzeuge, Aus-
rüstungen für die Gießerei-Industrie so-
wie Teile für Kalksandsteinpressen. Im 
zweiten Geschäftsbereich konzentriert 
man sich auf verschleißfeste Lösungen 
für Extruder-Schneckensysteme, insbe-
sondere für Lebensmittel-, Tierfutter- und 
die Kunststoffi ndustrie. Maschinenher-
steller weltweit setzen bei der Erstaus-
rüstung ihrer Anlagen auf Produkte aus 
dem Hause Carl Aug. Picard. Sechs Toch-
tergesellschaften gibt es mittlerweile – 
von Battle Creek in den USA, über Tokyo 
in Japan bis hin nach China. Weltweit be-
schäftigt das Unternehmen mehr als 400 

Mitarbeiter, davon rund 140 am Stamm-
sitz in Remscheid.

Weiterbildung wird gefördert
Es gilt die Devise: Individuelle Fertigung 
nach Kundenwunsch. Großserienferti-
gung sucht man bei C.A. Picard vergeb-
lich – eine Tatsache, die Fatih Ceyhan 
schätzt. „Meine Arbeit ist sehr abwechs-
lungsreich. Ich bearbeite die unterschied-
lichsten Produkte und das an verschiede-
nen Fräsmaschinen, die alle computer- 
gestützt arbeiten.“ Die eigenverantwort-
lich zu bedienen oder auch mal ein 
CNC-Computerprogramm zu schreiben – 
das ist für den jungen Mann inzwischen 
Alltag. Ein Alltag, auf den er sichtlich 
stolz ist. „Was ich zerspane, das geht 
schließlich zum Kunden.“
Im Sommer – und damit vor seiner Ab-
schlussprüfung – wird der angehende 
Zerspanungsmechaniker am Berufskolleg 
Technik in Remscheid mit seiner vierjähri-
gen Techniker-Ausbildung beginnen. Bei 

C.A. Picard begrüßt und fördert man ein 
derartiges Engagement. „Gut ausgebildete 
Mitarbeiter sind wichtige Erfolgsfaktoren, 
auch weil sich Maschinen und Produkti-
onsverfahren ständig weiterentwickeln“, 
sagt Personalleiter Becker. Wer sich für 
eine Ausbildung interessiert, dem emp-
fi ehlt Becker, einfach mal ein Praktikum 
zu absolvieren. Für Fatih Ceyhan 
jedenfalls steht fest: „Meine Entscheidung 
für C.A. Picard war goldrichtig.“  
Karin Hardtke

MEHR INFOS UNTER
CENTUMMEDIA.COM

IHRE WERBUNG 
AUF DEN SCREENS IM 
HOFGARTEN SOLINGEN
ERREICHT FAST ALLE SOLINGER
UND VIELE BESUCHER AUS DEM UMLAND
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